 Auf Gedankenfahrt.
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Heut lädt mich warmer Sonnenschein 
in meinen blühenden Garten ein,
ich grüße dort manch Blumenfeld
dass ich mit Liebe habe bestellt.
-----------
Dann grüß ich Wolken in der Höh
 das Meer wo Schiffe auf der See,
in ihrem Zug gleich Wonnedrang
 auf ihren Wegen ziehen entlang.
--------------------
Auch Grüße ich den Schmetterling
 der gaukelnd schwebt im lauen Wind,
ein Vöglein auf kahlen Ast 
 als singend heiterer Frühlingsgast
------------
Wie schön war einst die Kinderzeit 
wo noch die Träume- Welt so weit,
 man hüpfte froh durch Flur und Feld
da noch in Ordnung war die Welt.
--------------
Der Jugend Wünsche einstmals, ach!
sie werden nun im Alter wach,
die Lieder damals froh gesungen
 was blieb sind die Erinnerungen.
--------------
 Man träume oft von fremden Land
 wenn ruhend lag am Waldesrand,
und von den lichten Bergeshöhn
man konnte in die Ferne sehn.
-----------------
Möchte immer noch mit Sonnenschein
ziehn in die weite Welt hinein,
 dort Menschen und Kulturen sehn
so gern mit Schiff auf Reisen gehen.
------------------------
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